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Beschlüsse des Gemeinde-
rates Gemeinde Groß-

schweidnitz vom 16.09.2009
Beschlussnummer.: 01/2009
Beschlussgegenstand:
Satzung über die Form der öffentlichen 
Bekanntmachung (Bekanntmachungs-
satzung)
Auf Grund § 4 der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Sachsen (SächsGemO) vom 
21.April 1993 (SächsGVBl S.301) in der 
jeweils aktuellen Fassung und der 
Verordnung des Sächsischen Staatsmini-
steriums des Inneren über die Form 
kommunaler Bekanntmachung vom 
19.12.1997 (SächsGVBl S.19) beschließt 
der Gemeinderat der Gemeinde Groß-
schweidnitz folgende Satzung:
§ 1 Öffentliche Bekanntmachung
(1) Öffentliche Bekanntmachungen der 
Gemeinde Großschweidnitz erfolgen, 
soweit keine besonderen gesetzlichen 
Bestimmungen bestehen, durch Abdruck 
im Amtsblatt „Ortsblatt“ der Gemeinde 
Großschweidnitz.
Die öffentliche Bekanntmachung ist mit 
Ablauf des Erscheinungstages des 
„Ortsblattes“ vollzogen.
§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer 
öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung über die 
Form der öffentlichen Bekanntmachung 
(Bekanntmachungssatzung) Beschluss-
Nr. 98/02 vom 06.11.2002 außer Kraft.

Der Bürgermeister

Die nächste öffentliche Gemeinderatssit-
zung findet am 21.10.2009 um 19.00 Uhr 
im Gemeindezentrum Großschweidnitz, 
E.- Thälmann-Straße 63, statt.

Gratulation den Senioren der Gemeinde
Großschweidnitz im Oktober

31.10.09  zum 95. Geburtstag
Frau Hildegard Arnhold

Sehr geehrte Einwohnerinnen und 
Einwohner,

sehr schnell ist wieder ein Jahr vergangen! 
Es ist noch gar nicht lange her, da waren 
wir mit der Gemeindevertretung Groß-
schweidnitz bei unserer Partnergemeinde 
in Klosterlechfeld eingeladen. In der Zeit 
vom 04.09. - 06.09.2009 konnten wir nun 
unsere Freunde aus der Partnergemeinde 
bei uns begrüßen! Es ist immer wieder ein 
Erlebnis, wenn der Bus ankommt, und alle 
sich recht herzlich begrüßen! Da merkt 
man so richtig, dass es keine Pflicht-
aufgabe ist, sich fast 20 Jahre gegenseitig 
zu besuchen, sondern gewachsene Freund-
schaft. Wenn ich mir so manchen Ge-
meinde oder Stadt ansehe, ist das oft nicht 
so. Einige Partnerschaften gibt es schon 
gar nicht mehr! 
Natürlich ist die Zeit der Besuche immer 
knapp bemessen, man hat sich viel zu 
erzählen, man möchte viel von der Umge-
bung kennen lernen und wir wollen Spaß 
miteinander haben. Das alles in der kurzen 
Zeit unter einen Hut zu bekommen, ist 
nicht einfach. Aber ich denke, dass wir 
wieder ein paar schöne Stunden mit-
einander verbracht haben. Das Wetter hätte 
zwar etwas schöner sein können, aber 
immer im entscheidenden Augenblick 
hatte der Wettergott mit uns ein Einsehen! 

Das die Organisation nicht ganz so ge-
stimmt hat, bitte ich zu entschuldigen! Es 
ist nicht einfach, eine fast zwanzig jährige 
Freundschaft auf Anhieb zu händeln. Aber 
beim nächsten Treffen werde ich mich auf 
jeden Fall besser vorbereiten und versu-
chen, es besser zu machen.

Wie schnell wird wieder ein Jahr ver-
gehen? Wir freuen uns jetzt schon auf das 
nächste Treffen im neuen Jahr. Immerhin 
ist dies das zwanzig jährige Jubiläum!!!  

In den letzten Tagen fand die Auswertung 
der Rettungsmesse statt. Alle Beteiligten 
sind der Meinung, dass die Veranstaltung 
ein Erfolg war. Es gab von einigen 
Organisationen auch schon die eine oder 
andere Anfrage zur Mitarbeit. Alle be-
kräftigten eine erneute Teilnahme im 
nächsten Jahr und zwar hier bei uns im Ort. 
Auch der Landrat, Bernd Lange, bestätigte 
eine erneute Schirmherrschaft und sprach 
sich wieder für den Standort Groß-
schweidnitz aus! Wir werden in unsere 
Planung der nächsten Rettungsmesse am 
14.08.2010 auch eine Erweiterung der 
Teilnehmer in Betracht ziehen. So ist vor-
gesehen, die Bergwacht und Wasser-
rettung mit zu beteiligen. Natürlich ist 
jeder mit Ideen und Ambitionen gefragt 
und uns herzlich willkommen! Anfragen 
und Anregungen nehmen die Gemeinde-
verwaltung und die Feuerwehr Groß-
schweidnitz gern entgegen.

Der Herbst hat begonnen und das Jahres-
ende rückt näher! Woran müssen wir da 
zwangsläufig denken? Natürlich an 
Weihnachten! In den Geschäften ist dieses 
Thema ja schon eine ganze Zeit gegen-
wärtig! Wir als Gemeinde denken da 
natürlich an unseren Weihnachtsmarkt, 
den wir am 13.12.2009 gemeinsam ver-
anstalten wollen. Um ihn wieder zum 
Erfolg zu führen, treffen sich alle in-
teressierten Vereine und Mitbürger am 
07.10.2009 um 19:00 Uhr im Gemeinde-
zentrum. Sollte jemand Interesse haben, 
den Weihnachtsmarkt mit zu gestalten 
oder sich mit einem Stand beteiligen zu 
wollen, ist er am 07.10. herzlich einge-
laden. Sollte der Termin nicht passen, 
stehe ich jeder Zeit für ein Gespräch im 
Gemeindezentrum zur Verfügung.
Natürlich erheben wir, wie im letzten Jahr, 
keine Standgebühr! In der Gemeinde steht 
auch wieder die „Spendenzacke“ für un-
seren Weihnachtsmann. In Zeiten der 
Finanz- und Wirtschaftskrise hat es auch 
den alten Herrn erwischt! Damit er unseren 
Kindern wie im vorigen Jahr ein paar 
Geschenke aus dem Sack zaubern kann 
bitten wir Sie, die Spendenzacke reichlich 
zu füllen. Er hat auch versprochen, dass er 
für sich keine Provision beansprucht.

Am 17.10.2009 findet die 3. Ortsbesich-
tigung des Gemeinderates statt. Wir 
werden uns ab 9:00 Uhr auf folgender 
Route befinden: Hohle Gasse, Brücken-

gasse, Ernst-Thälmann-Str., Steinweg, 
Pionierweg, Käthe-Kollwitz-Str., Vier-
häuserweg, Str. der Jugend, Sachsen-
freund, Fliederweg, Rosenstrasse, Gustav-
Albert-Str., Goethestr., (evtl. Leinen-
industrie, August-Bebel-Str.), Ernst-
Thälmann-Str.
Sollten Sie Anliegen an unsere Gemeinde-
vertreter oder an den Bürgermeister haben, 
bitte ich Sie, sich bei der Gemeindever-
waltung zu melden. Wir werden uns dann 
vor Ort ein Bild machen!

Ab Mitte Oktober werden wieder Be-
stellungen auf dem Gemeindeamt für 
Brennholz entgegengenommen.

Jons Anders
Bürgermeister

- Fortsetzung auf Seite 2 -
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KITA “Pfiffikus” Großschweid-
nitz
Redaktion, 

 

Am ersten Septemberwochenende war es 
wieder soweit. Vom 04.-06.09. war die 
Partnergemeinde von Großschweidnitz, 
Klosterlechfeld, zu Gast. Mit den 
Vertretern des Gemeinderates und dem 
Bürgermeister, Herrn Schweiger, waren 
wieder Vereinsmitglieder des Trachten- 
und Volkstanzvereins, de Schützen-
gesellschaft und des Turn- und Sport-
vereins gekommen.
Noch am Freitagabend gab es viele 
Gespräche, die auch am Sonnabend 
weitergeführt wurden.
Sonnabend früh ging es gemeinsam nach 
Meißen in die Porzellanmanufaktur. Hier 
konnte man den Designern und Gestaltern 

über die Schulter schauen. Wer wollte, 
konnte neben dem großen Bus der 
Klosterlechfelder in einem historischen 
LO-Bus mitfahren. Die dunklen Wolken 
am Horizont verzogen sich und die Sonne 
kam mehr und mehr durch. Bei einer 
interessanten Weinprobe wurde  auf die 
weitere gute Partnerschaft mit Meißner 

Wein angestoßen. Ein zünftiges Räuber-
essen ließ den Tag ausklingen.
Sonntag früh hieß es wieder Abschied 
nehmen. Beide Bürgermeister sprachen 
sich noch einmal für die guten freund-
schaftlichen Beziehungen aus, die es zu 
erhalten und pflegen gilt.
Im kommenden Jahr wird die Partner-
schaft, die seit 1990 besteht, 20 Jahre. 
Dann werden wir uns in Klosterlechfeld 
wieder sehen.

Kerstin Niese
Gemeinderätin

Lebendige PartnerschaftHinweis auf § 4 Abs. 4 der Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO):

Satzungen, die unter Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften zu-
stande gekommen sind, gelten ein Jahr 
nach ihrer Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen.
Das gilt nicht, wenn die Ausfertigung der 
Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzungen, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind, der Bürgermeister dem 
Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat, vor Ablauf 
der im Satz 1 genannten Frist die Rechts-
aufsichtsbehörde den Beschluss bean-
standet hat oder die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschriften gegen-
über der Gemeinde Großschweidnitz unter 
Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist. Ist die Ver-
letzung nach Satz 2 - Nr. 2 oder 3 geltend 
gemacht worden, so kann auch nach 
Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend ma-
chen.
gefasst in öffentlicher Sitzung:
Ja Stimmen   12
Nein Stimmen  0
Enthaltungen     0

Bemerkung: Aufgrund des § 20 Abs. 4 und 
5 der Sächsischen Gemeindeordnung hat 
folgendes Mitglied des Gemeinderates 
weder an der Beratung dieses Beschlusses 
noch an der Abstimmung zu dem Bschluss 
mitgewirkt:. - 

..................................................................

Beschlussnummer: 02/ 2009
Beschlussgegenstand
Verkauf des Grundstücks Flurstück 
Nr. 71/53 der Gemarkung Großschweid-
nitz 
Der Gemeinderat der Gemeinde Groß-
schweidnitz beschließt, das aus dem 
Flurstück 71/54 herausgelöste neue 
Flurstück 71/53 mit 1964 m² der Ge-
markung Großschweidnitz zum ortsüb-
lichen m² Preis  zu verkaufen. 

Begründung: 
Der Bürgermeister wird beauftragt den 
Verkauf des o. g. Grundstücks zu nachfolg-
enden Bedingungen vorzunehmen:

Das Grundstück wird verkauft wie es steht 
und liegt, mit allen Verunreinigungen und 
Altlasten.

Die Kosten für Notar und Abmarkung trägt 
der Käufer.
gefasst in öffentlicher Sitzung:
Ja-Stimmen   12
Nein-Stimmen    0
Enthaltung     0
 -

- Fortsetzung von Seite 1 -

Kinder, die bis zum 30. September 2010 
das sechste Lebensjahr vollendet haben 
und von den Eltern in der Schule an-
gemeldet werden, gelten ebenfalls als 
schulpflichtig.
Kinder, die noch nicht schulpflichtig sind, 
können auf Antrag der Eltern zum Anfang 
des Schuljahres in die Grundschule 
aufgenommen werden, wenn sie den für 
den Schulbesuch erforderlichen geistigen 
und körperlichen Entwicklungsstand be-
sitzen.

Im Ausnahmefall können Kinder, die bei 
Beginn der Schulpflicht geistig oder 
körperlich nicht genügend entwickelt sind, 
um mit Erfolg am Unterricht teilzu-
nehmen, um ein Jahr vom Schulbesuch 
zurückgestellt werden. Zur Feststellung 
des Entwicklungsstandes des Kindes 
können pädagogisch-psychologische 
Testverfahren herangezogen werden. 
Zusätzlich können mit Zustimmung der 
Eltern bereits vorhandene Gutachten 
einbezogen werden.
Die Anmeldung durch die Personensorge-
berechtigten findet am Montag, dem  
26.10.2009, zwischen 13.30 Uhr und 
16.00 Uhr in der Wilhelm-Tempel-
Grundschule unter Vorlage der Geburts-
urkunde des Kindes statt. Gleichzeitig 
erfolgt die Überprüfung der Schulaus-
gangslage der zukünftigen Schulanfänger.
Rücksteller des Vorjahres brauchen nicht 
noch einmal angemeldet werden.

Sehr geehrte Eltern,
wir wollen Ihrem Zeitaufwand entgegen-
kommen und bitten Sie ganz herzlich, sich 
in der Zeit vom 28. September bis 09. Ok-
tober 2009 im Kindergarten einzufinden, 
den dort ausliegenden Elternbrief zu lesen 
und Ihre gewünschte Uhrzeit in die Ter-
minliste einzutragen.

gez. Peter Kubenz
Schulleiter

Schulanmeldung

Gemäß § 27 des Schulgesetzes für den 
Freistaat Sachsen werden mit dem Beginn 
des Schuljahres alle Kinder, die bis zum 
30. Juni 2010 das sechste Lebensjahr 
vollendet haben, schulpflichtig.
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Vorschau
Veranstaltungen

Verein „Lebendige Kirche” 
Großschweidnitz e. V.

Samstag, 05. Dezember 16.00 Uhr
„Musik ohne Worte”

veranstaltet von 
„Klangfarben e.V. Jonsdorf”
Eintritt frei

Am 13. September wurde der Pfarrer 
Hirsch, Klinikseelsorger des sächsischen 
Krankenhauses und Pfarrer der St.-
Barbara-Gemeinde verabschiedet.
Zur Verabschiedung waren viele Gäste 
gekommen. In einem sehr ergreifenden 
Gottesdienst mit Vertretern des Kir-
chenbezirkes und vielen Gästen wurden 
die vergangenen zwölf Jahre des Wirkens 
von Pfarrer Steffen Hirsch gewürdigt.
Anschließend hatten die Teilnehmer des 
Gottesdienstes und Gäste noch einmal die 
Möglichkeit, sich persönlich bei Pfarrer 
Hirsch zu bedanken.
Auch die Vertreter des Gemeinderates von 
Großschweidnitz dankten Pfarrer Hirsch 
noch einmal für sein großes Engagement 
in der Gemeinde Großschweidnitz .

Kerstin Niese
Gemeinderätin

Für die Kinder unserer Kita war der 8. 
September 09 ein ganz besonderer
Tag:
Als sie vormittags in den Garten gingen, 
staunten sie nicht schlecht. War doch 
plötzlich an der Stelle unserer alten 
Schaukel eine Plane mit einer großen 
goldenen Schleife zu sehen!

Voller Neugier gingen sie näher und 
rätselten, was sich darunter verbergen 
könnte.
Mit Hilfe der Kinder lüftete unsere 
Leiterin Frau Lüdtke das Geheimnis:
Dank der fleißigen Altpapiersammler, 
durch Basare in der KiTa und der schon 
etwas „vorgezogenen“ Hilfe vom Weih-

Verabschiedung von
Herrn Pfarrer Hirsch

Weihnachten schon
im September!?

nachtsmann war es nun möglich gewor-
den, für unsere Kinder eine neue Schaukel 
zu übergeben.

Die Begeisterung und Freude aller war 
natürlich riesengroß und jeder durfte 
gleich einmal ausprobieren, wie es sich im  
„Schaukelnest“ sitzen und schaukeln lässt.
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen 
fleißigen Altpapiersammlern und unse-
renSpendern ganz herzlich bedanken.
Vielen Dank auch an unsere „Heinzel-
männchen“ (Herrn Hiller und Herrn 
Mietzke), welche kräftig anpackten bei der 
Gestaltung der Schaukelanlage.

Das Erzieherteam der 
KITA - Großschweidnitz

Schützengesellschaft  
Großschweidnitz e.V.

 Öffnungszeiten des 
Vereinsschießstandes

jeden Freitag 19.°° - 23.°° Uhr
Sportliches Schießen und 

gemütliches Beisammensein auf 
dem Vereinsschießstand, 

fällt der Freitag auf einen 
Feiertag, wird am vorherigen Tag 

geschossen.
jeden 1. Sonnabend des Monats  

14.°° - 15.°° Uhr, 

Groß- und Kleinkaliberschießen, 

Der Sportwart gibt den Ort am 
Freitag  davor bekannt. 

Sie können uns auch im Internet 

unter

  

besuchen.

www.sg-grossschweidnitz.de

Die Mitglieder der Schützgesellschaft 
Großschweisnitz e.V führen am 
31.10.2009 ab 17.00 Uhr einen 
Kegelabend im Keglerheim Löbau 
durch. Die Ehepartner/Lebensgefähr-
ten sind ebenfalls dazu herzlich ein-
geladen. Gute Stimmung und Turn-
schuhe sind mitzubringen. Geplant ist 
bis gegen 19.00 Uhr und anschließend 
wird gemeinsam in die Gaststätte “Zur 
guten Quelle” zum essen gegangen. 
Über eine Fahrgemeinschaft zum Ke-
geln und Essen können wir am Freitag 
den, 30.10.09 im Schützenheim spre-
chen..

Kersin Heine

Eine Mitgliederversammlung der 
Schützen findet laut Plan im Schützen-
haus am 06.11.2009 um 19.00 Uhr 
statt. Um Teilnahme aller Mitglieder 
wird gebeten.
Wer aus wichtigen Gründen nicht teil-
nehmen kann, informiert bitte rechtzei-
tig den Vorstand davon.

Gottesdienste in der Kirche Großschweidnitz 

Gottesdienste 

Veranstaltung
Kirche Großschweidnitz 

„Wir laden herzlich ein“
Freitag 02. Oktober 17.00 Uhr

Gottesdienst
Freitag 09. Oktober 17.00 Uhr

Katholischer Gottesdienst
Sonntag 11. Oktober 10.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl 
Freitag 16. Oktober 17.00 Uhr

Gottesdienst
Sonntag 25. Oktober 10.00 Uhr

Gottesdienst zum Kirchweihfest
Freitag 30. Oktober 17.00 Uhr

Gottesdienst

Kennen Sie diese wunderbare Musik der 
französischen Musettewalzer  und mögen 
Sie vielleicht auch den argentinischen 
Tango? Dann lassen Sie sich von der 
Akkordeonistin Bettina Born zu einem  
Konzert entführen, in dem sie ihre 
musikalischen Geschichten erzählt, berei-
chert mit Kompositionen argentinischer 
Meister - von A. Villoldo, Geraldo M. 
Rodriguez, Sebastian Piana, bis hin zu 
Astor Piazzolla .An so manch eine char-
mant und mit großer Liebe zum Akkor-
deon vorgetragene Geschichte werden Sie 
sich sicher erinnern.
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SG Medizin

Seniorenverein e.V.

Nicht alle Wünsche der Medizin-Fußballer gehen in Erfüllung

Ein Blick zurück……
Seitdem Sie das Ortsblatt vom September aus 
der Hand legten, gibt es bei der  1.Mannschaft 
wenig Erfreuliches zu vermelden. Das 
Heimspiel gegen den LSV Spree ging mit 1:2 
verloren, aus dem Pokal flogen wir mit einer 
2:6-Klatsche gegen Wilthen heraus. Beim VfB 
Zittau spielten wir nur eine Halbzeit gut und 
gingen am Ende mit 1:4 unter. Unser Kapitän 
Tobias Kriegel geht nach einem Riss der 

Achillessehne beim Erwärmen in Zittau an Krücken.
Ein klein wenig Aufatmen brachte der schwer erkämpfte 1:0-
Heimsieg gegen Deutsch-Ossig.

Unsere 2.Mannschaft hatte Licht und Schatten.  Es gab Heimsiege 
gegen Herrnhut (1:0) und Obercunnersdorf (3:1) und 
Auswärtsniederlagen in Schönau-Berzdorf (2:3) und Lautitz (2:4). 
Nach dem sechsten Spieltag liegt das Team immer noch achtbar auf 
Platz drei in der 1.Kreisklasse.
Die Juniorenteams - alle in Spielgemeinschaft mit der SG Blau-
Weiß Obercunnersdorf - haben auch eine durchwachsene Bilanz.
Am besten schnitten bisher die E-Junioren ab. Sie belegen nach 
drei Siegen, einem Remis und zwei Niederlagen den dritten Platz in 
ihrer Staffel. Toni Jaenchen hat schon achtmal getroffen.
Die D- Junioren haben einen Sieg und zwei Unentschieden auf 
ihrem Konto und sind Sechster.
Die Kleinsten, die F-Junioren, konnten noch keinen Sieg 
bejubeln. Bei zwei Unentschieden waren sie aber dicht dran.

 

Wir verlieren dennoch den Humor nicht und lachen auch 
weiter über Fußballerwitze:
Beim Abgang nach einem Spiel fragt ein Spieler den Schieds-
richter: 
„Was macht denn eigentlich Ihr Hund?“ 
Der antwortet; „Ich habe gar keinen Hund.
“ Murmelt der Spieler leise vor sich hin: 
„Das ist aber traurig, so blind und nicht einmal einen Hund.“

Und ein Blick voraus…….
Nach Redaktionsschluss tritt unsere Erste bei der Zweiten vom FC 
Oberlausitz Neugersdorf II (4.Oktober) und zu Hause gegen den 
SV Königshain (11.Oktober) an. 

Die Heimspiele unserer Mannschaften bis zum nächsten Ortsblatt

1.Mannschaft:
11.Oktober     - 15.00 Uhr SV Königshain
01.November - 14.00 Uhr SV Neueibau
15.November - 14.00 Uhr FSV Empor Löbau
2.Mannschaft
25.Oktober - 15.00 Uhr Hainewalde
08.November - 14.00 Uhr Horken Kittlitz
D-Junioren
31.Oktober und 07.November Platzierungsspiele (Gegner und 

Ort stehen z.Zt. noch nicht fest)
E-Junioren
07.November - 10.00 Uhr SpG FC Oberlausitz Neug.
14.November - 10.00 Uhr Herrnhuter SV               
F-Junioren
07.November  - 09.00 Uhr SG Leutersdorf 
14.November - 09.00 Uhr FC Oberlausitz Neugersdorf 

Über alle anderen Begegnungen informieren Sie sich bitte auf der
Homepage der SG Medizin Großschweidnitz:

(Zugänglich auch über einen Link auf der Homepage der Ge-
meinde Großschweidnitz)
Homepage Oberlausitzer Fußballverband: www.oberlausitzer-
fussballverband.de 

Ihr Reginald Lassahn 

www.medizin-grossschweidnitz.de

Unser nächster Seniorennachmittag findet am Montag, den 
19.10.2009 im Seniorenraum 14.00 Uhr statt.
Zu diesem Nachmittag haben wir uns Herrn Haase aus Görlitz 
eingeladen der uns mit einem Urlaubsbericht erfreuen möchte.
Auch Freunde des Vereins sind dazu herzlich eingeladen.

Vorstand des Vereins.
I. Lucas

Anzeigen

Festveranstaltung zum 60. Jahrestag
Im August 1949 wurde die BSG Einheit Großschweidnitz, die  
Vorgängerin der SG Medizin Großschweidnitz gegründet. Aus 
diesem Anlass wird eine Festveranstaltung vorbereitet. 
In der nächsten Ausgabe des Ortsblattes erfahren Sie mehr zur 
Geschichte des Sportvereins und zur Festveranstaltung.

  
SG Medizin 

Großschweidnitz
1949 - 2009

Festveranstaltung mit Sportlerball

28. November 2009 - 19.00 Uhr
im Festsaal des Sächsischen Krankenhauses

Eintritt 5,00 €

60

KFZ - PFLEGEDIENST
Michael  RotheMichael  Rothe

    Ernst - Thälmann - Str. 91
    Tel.: (03585) 48 18 69

02708 Großschweidnitz

Vertragshändler und Service

KÄRCHER

P

Computersimulierte
Fassadengestaltung

moderne Raumgestaltung
Bodenbelegsarbeiten

Abtönservice mit eigener Mischanlage

Wiesenweg 4, 02708 Großschweidnitz  Tel. (0 35 85) 83 36 60 Fax (0 35 85) 40 46 74

Ullrich
Malermeister

MECHANIKERWERKSTATT

Matthias Lehmann
Thälmannstraße 95a

02708 Großschweidnitz
Tel. 03585/ 83 24 49   Fax 40 47 18

e-Mail: mech.ml@t-online.de
www.insektenschutz-oberlausitz.de

ML
Metallbearbeitung
  Rolltore - Rollläden
    Schiebeverglasung
      Alu-Fensterbänke
        Insektenschutzfenster
          Lichtschachtabdeckung
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